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Fukushima und Leipzig

Aus dem Aufruf von
»Bündnis gegen

Atomkraft Leipzig«
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21.3. um 20.15 Uhr
Vor den Stadtwerken

28.3. um 18.11 Uhr
Augustusplatz

14.3. um 19.06 Uhr
Augustusplatz
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• Klaus Uhlert

Leipziger Ostermarsch
am Sonnabend, dem  23. April

Was? Wann? Wo?

10 Uhr:
Präsentation der Arbeit Leip-
ziger und überregionaler Ver-
eine, Initiativen und Gruppen
auf dem Nikolaikirchhof.

11 Uhr:
Konversion eines Tötungsge-
rätes (Schwert, altmodisch) 
in ein der Gesellschaft dienli-
ches (Sichel, auch altmo-
disch: wir würden ja einen
Panzer zersägen, aber die
Bundeswehr hat keine übrig).

11.55 Uhr:
geht es mit Rad oder
S- Bahn zum Osterpicknick
der Freunde eines zivilen
Flughafens ohne GIs, DHL-
Militärlogistik, Antonows,
Bundeswehr, Nachtflugerlaub-
nis, Steuerverschwendung,
Lärmterror….

14 Uhr:
Jeder bringt das mit, was er
schon immer mal auf grüner
Wiese zu sich nehmen wollte
oder vielleicht anderen gönnt.

15 Uhr:
Unter Bezugnahme auf das
Urteil des Bundesverwal-
tungsgerichts zur Gestattung
politischer Tätigkeit innerhalb
mehrheitlich öffentlicher Ein-
richtungen wie Flughäfen
oder Bahnhöfen wollen wir in
Erfahrung bringen, inwieweit
die Verantwortlichen  friedli-
che Proteste tolerieren.
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Erinnerung an 1945
8. Mai 2011

Bitte vormerken!

8.30 Uhr: Abfahrt mit Bus von Leipzig Hbf -Ostseite nach Abtnaundorf
9.00 Uhr: Mahnmal in Abtnaundorf /Theklaer Straße 

Eröffnung durch Renate Peinel - BdA Leipzig 
Geleitworte von Frau Jelena Rother 

Weitere Infos unter: www.leipzig-gedenkt.de      
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Notizen aus der
Hauptstadt der BRD

Die Löcher im Käse
Von Gerhard Schumacher

Präsidenten der       Präsidenten der 
Industrie- und Handelskammer zu Leipzig   Handwerkskammer zu Leipzig 
Herrn Wolfgang Topf      Herrn Joachim Dirschka 
Goerdelerring 5      Dresdner Straße 11/13 
04109 Leipzig       04103 Leipzig 

1. April 2011 
Sehr geehrter Herr Topf, sehr geehrter Herr Dirschka 

nach Kenntnisnahme Ihres Offenen Briefes und der beigefügten Unterlagen erlaube ich mir, Ihnen auch öf-
fentlich zu antworten. Es verstärkt sich bei mir der Eindruck, dass Ihre Kammern in Sachen Einführung der 
Umweltzone weniger für die Interessen Ihrer Mitglieder gehandelt haben als vielmehr verstärkt zu deren 
Verwirrung beitrug. So ist u. a. dem Titelbild des Flyers der IHK die Losung „JA! – zur Umwelt; NEIN! – zur 
Zone“ zu entnehmen. Ähnlich den Kampagnen vom Herbst wird hier immer noch suggeriert, dass die Um-
weltzone in Leipzig noch zu verhindern sei. Das lag jedoch, wie auch Sie wissen, nie im Ermessen der 
Stadtverwaltung oder von Bürgermeister Rosenthal. 

Sachlichkeit in der Informationspolitik der Kammern zog nach den mir zugänglichen Unterlagen bestenfalls 
im Januar 2011 ein. Bis zu diesem Zeitpunkt dominierten hier jedoch ideologisch motivierte Kampfpositio-
nen mit fatalen Folgen für die Kammermitglieder, die sich darauf verlassen hatten, dass die Umweltzone 
selbst letztlich noch zu verhindern sei. Immer galt noch offenbar die Devise von IHK-Kammerpräsident 
Topf, die er im Frühjahr des vergangenen Jahres während eines Forums zur Umweltpolitik mit Bürgermeis-
ter Rosenthal mit der Bemerkung auf den Punkt gebracht hatte, man solle doch „den Quatsch mit der Ma-
thematik“ besser sein lassen. Bereits damals hatte ich im Interesse aller Beteiligten – im persönlichen Ge-
spräch – nachhaltig darum gebeten, bei der ganzen Debatte wieder auf die Sachebene zurückzukommen. 
Dies war jedoch bis zum Januar diesen Jahres nicht der Fall.  

So weit zu den Sachverhalten, wie sie sich aus meiner Sicht darstellen. Ich halte es daher für völlig unan-
gemessen, wenn nunmehr nach der sattsam bekannten Methode „Haltet den Dieb“ auf vermeintliche Ver-
säumnisse von Bürgermeister Rosenthal verwiesen wird. Vor diesem Hintergrund möchte ich Sie nochmals 
auffordern, nicht zuletzt auch im Interesse der Mitglieder Ihrer Kammern, zur Sachlichkeit bei dem aufgrund 
vielfältiger Interessenkollisionen durchaus nicht unkomplizierten Thema der Einführung der Umweltzone zu-
rückzukehren. 

Für eine Veröffentlichung diese Briefes in den Organen beider Kammern erkläre ich zudem mein ausdrück-
liches Einverständnis 

Mit freundlichen Grüßen 

Reiner Engelmann 
Stellvertretender Fraktionsvorsitzender und  
Umweltpolitischer Sprecher

Offene Worte in einem Offenen Brief

der Linksfraktion

aus dem Leipziger Rathaus

Gereizt ...
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Es bleibt immer eine sehr subjekti-
ve Empfindung, wenn auf den Stra-
ßen und Schienen etwas holpert.
Der Autofahrer empfindet es
anders als der Fußgänger, der Rad-
fahrer anders als der S-Bahn- und
Straßenbahnnutzer. Aber jeder hat
mit jedem irgendwann mal zu tun,
oder man ist alles höchstselbst an
einem Tag und dann gibt es Aufre-
ger und Erfahrungen, die kaum zu
bremsen sind.
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Wenn Verkehr 
verkehrt verkehrt

Vor über100 Jahren fuhr die erste »Sternbahn«  umjubelt und bestaunt von Leip-
zig nach Gautzsch (Markkleeberg-West) Abb. LN-Archiv

Heute demonstrieren  Leipziger und Markkleeberger an dieser Straße für den
Erhalt der ehemaligen 28 und jetzigen Linie 9 Fotos: Ege
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• Volker Külow/Dietmar Pellmann 

Der
dokumentierte

Skandal

Verantwortungslosigkeit und Schlendrian
Landesrechungshof bestätigt langjährige Kritik der LINKEN am City-Tunnel Leipzig

Ein extrem wackliges
Gebäude aus

Falschinformationen,
Halbwahrheiten

und hilflosen
Erklärungsversuchen.

Der Blick in die Röhre 2007
Foto: Eiltzer
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Notizen aus dem Stadtrat
● Wahlmarathon 
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● Investitionen 
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Auwald am Kreuzweg
Pflege oder Kettensäge?

INFOS: www.oekoloewe.de/mitglied-werden.html

Foto: ege

LN. Was wir in Sachen Natur kom-
menden Generationen schuldig
sind, war schon mehrfach  Thema in
dieser Zeitung. Einnert sei nur an
die Ausgaben 1/2010 oder an die
Januarbetrachtung eines Försters
im »Jahr des Waldes 2011«. Gerade
in diesen Tagen gibt es  nun  erneu-
te Aufregung in Leipzig. Junge
Leute bauten Kreuze am Waldweg
als Mahnung, denn  6500 Bäume fie-
len  jetzt im Auwald der Kettensäge
zum Opfer. Fassungslos und er-
schrocken reagierten nicht nur
Spaziergänger, Radfahrer und unser
Fotograf. Sind die alle nur senti-
mental, wenn es alten Bäumen an
die Wurzeln geht? Wir suchen nach
Argumenten und Haltungen beim
»Leipziger Öko-Löwen« und stellen
diese hiermit zur Diskussion.
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150 000 Quadratmeter gerodet,
das entspricht 15 Fußballfeldern.

Aus formaljuristischen Gründen
konnten wir die Fällung
bisher nicht verhindern.

Spendenkonto: 112 113 1561
BLZ: 860 555 92

Verwendungszweck: Auwald

Erstmals werden
sechzig Bürgerarbei-

ter im Bereich des
Oberbürgermeisters
tätig sein – das gehört zu
den beschäftigungspoliti-
schen Maßnahmen der
Stadt Leipzig.  

Nun ist es sicher sinn-
voll, wenn sich der
Oberbürgermeister von
diesen Mitarbeitern
direkt über Missstände
informieren lässt. Das
gehört zu den Aufgaben
des Bürgerdienstes LE.
Und die Beseitigung von
Missständen ist eine
ureigene Aufgabe des
Oberbürgermeisters. 

Aber darum geht es
wohl nicht. Der neue
Bürgerdienst Leipziger
Ortschafts-Service
(LOS)  soll unter ande-
rem Flyer und Informa-
tionen verteilen, und das
für drei Jahre.
Ein Schelm,
der dabei an künftige
Wahlkämpfe denkt.

Sechzig fleißige
Wahlkämpfer für
den OBM -
wenn das kein
Schock ist ...

Überlegt

Euer

Lipsius
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• Herbert Münchow/Roman Stelzig

Tarifeinheit versus Tarifautonomie
Der Streit um eine gesetzliche Regelung des Tarifrechts

Gelegenheit zur
Diskussion

am 3. Mai um 18 Uhr

»Wie können 
die Gewerk-
schaften in 

die Offensive
kommen?«
Volkshaus Leipzig,

Erich-Schilling-Saal
(5. Etage),

Karl-Liebknecht-Straße 30

Referentin: Mag Wompel
(labournet)
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Diese Darstellung eines Bauernhofes, auf einem alten Bilderbogen jener
Zeit, ist fernab jeder Realität Motiv: LN-Archiv

Hartes Tun im Namen der Herrschaft und für deren Reichtum Foto: privat

Bleiche
geschwollene
Angstgesichter
Zu Beginn des Aufstandes um 1848/49 verbreiteten
die Bauern der Gutsherrschaft Spät- und Guttenberg

in Bayern ein Memorandum: 

Wir erkennen sie nicht mehr als unsere Gutsherrschaft an,
versagen ihr daher jeden Dienst,

jede Leistung, jede Abgabe
und jede Forderungen aller Art.

Wir machen auch an sie keinen Anspruch mehr
in Beziehung auf Leistungen jeder Art.
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• Ludwig Baumann

Als Deserteur wurde Ludwig Baumann (89) aus Bremen noch lange nach  dem
Kriegsende beschimpft. Erst spät widerfuhr ihm Gerechtigkeit. Foto: privat

»Ich wollte einfach den Krieg nicht mehr mitmachen«
Ein Torgauhäftling, der sich noch immer der eigenen Geschichte und der bundesdeutschen Gegenwart stellt 
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LN. Die drohende Zerschlagung des
Tanzarchiv Leipzig e.V. (TAL)
bewegt die Gemüter. Dazu erklärt
u.a. der kulturpolitische Sprecher
der Fraktion DIE LINKE im Sächsi-
schen Landtag, Dr. Volker Külow:
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SSACHSENACHSEN-C-CHRONIKHRONIK
zusammengestellt von Helmut Ulrich

LN. Der CDU-Landtagsabgeordnete
Georg-Ludwig von Breitenbuch
hatte FDP-Wirtschaftsminister
Sven Morlok scharf kritisiert und
ihm vorgeworfen, im Zusammen-
hang mit der notwendigen Behe-
bung der winterbedingten Straßen-
schäden in Sachsen den Kontakt
zu den kommunalen Spitzenver-
bänden zu meiden. Dazu erklärt der
Sprecher für Landesentwicklung
und Infrastruktur der Fraktion 
DIE LINKE im Sächsischen Land-
tag, Enrico Stange:
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Kritik am Wirtschaftsminister
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Arabische Revolutionen?

Kairoer Straßenverkehr (Quelle: Katharina Wieland Müller / pixelio.de).

Kairo bei Nacht (Quelle: Daniel Stoevesandt / pixelio.de) 

Prof. Dr. phil. Werner Ruf (Jahr-
gang 1937) hat Politikwissen-
schaft, Soziologie, Geschichte
und Romanistik an den Univer-
sitäten Freiburg, Paris, Saarbrük-
ken und Tunis studiert.
1967 promovierte er zur Außen-
politik des unabhängigen Tune-
sien. Es folgten Gastprofessuren
am Center for International Stu-
dies der New York University,  an
der Universität Aix-Marseille III,
und er war Leiter der For-
schungsabteilung des Centre de
Recherches et d'Etudes sur les
Sociétés Méditerranéennes
(CRESM), heute: Institut de
Recherches et d'Etudes sur le
Monde Arabe et Musulman (IRE-
MAM), Aix-en-Provence.
Von 1974 bis 1982 Professor für
Soziologie an der Universität
Gesamthochschule Essen.
Anschließend folgte die Berufung
zum Professor für Internationale
und intergesellschaftliche Bezie-
hungen und Außenpolitik an der
Universität 
Kassel. Seit 2003 ist Prof. Ruf
emeritiert. Zur Ruhe gesetzt
hat er sich trotzdem nicht, 
sondern reist und forscht 
auch weiterhin.

Vortrag und Diskussion
mit Prof. Dr. Werner Ruf am Donnerstag, den 28. April 

16.00 Uhr
Klub Gshelka, An der Kotsche 51, Leipzig  

18.30 Uhr
Rosa-Luxemburg-Stiftung, Harkortstraße 10, Leipzig 

Die Rosa-Luxemburg-Stiftung lädt in diesem Jahr nach der traditio-
nellen Demonstration zu einer literarisch-musikalischen Begegnung
ein, die das wissenschaftliche Erbe in Leipzig nach 1945 aufgreift.
Die zwei bedeutendsten Publikationen der Rosa-Luxemburg-Stiftung
Sachsen in diesem Jahr werden präsentiert:
Volker Caysa wird als Herausgeber die Habilitationsarbeit von Hel-
mut Seidel vorstellen.
Claudius Markov wird aus dem Erinnerungstext zu seinem Vater,
Walter Markov, lesen, der Teil des Bandes zum achten Walter-Markov-
Kolloquium ist.
Umrahmt wird die Lesung mit einem Programm,
der Pianistin Ganna Gryniva.

Sonntag, den 1. Mai, 13.00 Uhr
Rosa-Luxemburg-Stiftung, Harkortstraße 10, Leipzig

»Helmut Seidel: Philosophie und Wirklichkeit.« 
Dr. Volker Caysa

»Der Universalhistoriker Walter Markov.
Beiträge des achten Walter-Markov-Kolloquiums.« 

Claudius Markov 

Kolloquium
Geht der Gesellschaft die Arbeit aus?

Welche Zukunft hat die »Erwerbsarbeit«?

ArbeitsGesellschaft im Wandel
Moderation: Dr. Dieter Janke, Dr. Horst Hesse, Dr. Joachim Tesch

Sonnabend, den 7. Mai, 10.00 Uhr
Rosa-Luxemburg-Stiftung, Harkortstraße 10, Leipzig

Mit Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ, Ludwigshafen,
Dr. Alexandra Wagner, Berlin
Dr. Cornelia Heintze, Dr. Andreas Willnow,
Dr. Horst Hesse, Enrico Stange (MdL), Leipzig

Massenarbeitslosigkeit als Dauerphänomen gehört seit den späten
siebziger Jahren des vergangenen Jahrhunderts zum Erscheinungs-
bild entwickelter kapitalistischer Industriestaaten. Trotz verheißungs-
voller Ankündigungen wurde auch mit der neoliberalen Deregulierung
keine Trendwende hin zu einem Beschäftigungsaufbau eingeleitet.
Vielmehr werden vor dem Hintergrund eines mit dem technologi-
schen Umbruch verbundenen Rationalisierungsschubs vor allem in
den Bundesrepublik Deutschland politische Strategien verfolgt,
die zu einer besorgniserregenden Erosion von existenzsichernden
»Normalarbeitsverhältnissen« führen.

Teilnahmebeitrag 5,00 Euro/ Anmeldung bis zum 25. April  

In Vorbereitung

Literarisch-musikalische
Begegnung
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Die serbische Schriftstellerin,
Essayistin, Literaturwissenschaftle-
rin und Übersetzerin Sonja Veseli-
novic lebt und arbeitet seit 1981 in
Novi Sad. 2008 veröffentlichte sie
ihr Buch »Gedichte über...«. Auf
Einladung der Bundestagsfraktion
der Partei DIE LINKE nahm sie an
der diesjährigen Leipziger Buch-
messe teil. Im LN-Interview sprach
sie über sich, ihre Arbeit und Litera-
tur in Serbien.
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Emotion, die in Poesie explodiert
Leipzigs Neue interviewte die serbische Schriftstellerin Sonja Veselinovic
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»...dass das Gesamtwerk 
von Marina Zwetajewa 

mich inspiriert.«

»Ich denke, dass wir in 
Serbien bessere Lyrik 

haben als Prosa.«

»Identität ist das zentrale Pro-
blem des 21. Jahrhunderts«
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19.
Unter dem Finger pulsiert das
Papier. Oder der Finger pulsiert.
Ich ziehe ihn langsam von links
nach rechts, irgendwo bleibt er
liegen und will nicht weiter, da
vergesse ich ihn. Ich räume
auch aus dem Verstand, dass
ich ein Herz habe, das überall
pulsiert, auch in diesem vom
Verkehr mit der abgestandenen
Druckerschwärze erregten Fin-
ger. Auch den Verstand selbst
räume ich aus dem Verstand,
ich weiß nicht wie, aber dafür
habe ich wirklich Talent. Auch
für die Schauspielerei, aller-
dings in eigener Regie, in
Abwesenheit des Geistes. Bis
zur Unerträglichkeit arbeite ich
alles durch (der Finger liegt
immer noch dort, wo ich ihn lie-
gen ließ), bis zum sinnlosesten
Detail. Ein solches Leben würde
alles um sich herum zerstören,
zum Glück ist es ein Hirnge-
spinst. (Wie ich, wie ich, wie
ich!) Es gibt in mir etwas Über-
schüssiges. Unaufhörlich unter-
drücke ich. Es gib in mir eine
Explosion, die weiß, dass sie
nicht sein darf. Meine aberwitzi-

gen Vorstellungen vervollständi-
gen aufrichtige Träume. Wie
sehr sie 
mich behüten und ob sie das
überhaupt vermögen, darf ich
nicht fragen. Kein Fragezeichen
hat so viel Mut.
Ich heiße: Sie rufen mich immer
anders. Stück: Einakter/Mehrak-
ter: für einen Irren – und eine
Dichterin, aufgehübscht mit
Schal um zu verbergen …
Sie ist niemals aus, meine Vor-
stellung. Meine liebe Marina,
auch Euch lese ich niemals
aus. Das sind schließlich Hirn-
gespinste, sie haben Euch
getrogen. Nicht absichtlich, sie
wissen nichts von unserer still-
schweigenden Vereinbarung.
Es gibt Flammen. Und mich gibt
es.
Das ist nicht nur pathetisch!
(Ich bin so für die, die keine
Fragen stellen mögen!) Das ist
pathetischer Aberwitz!
Ein Stück zum Träumen – dau-
ert zwei, drei Lidschläge lang –
würde in Wirklichkeit nie-ma-len
dauern.

Übersetzung: Dr. Brigitte Döbert

v. r.: Luc Jochimsen (MdB), Sonja Veselinovic, Barbara Höll (MdB), Volker Külow (MdL)
Fotos: Gerd Eiltzer

»Meine liebe Marina, auch Euch lese ich niemals aus.« Die russische Schriftstel-
lerin Marina Iwanowna Zwetajewa (1892-1941)

»Die deutsche Sprache hat
viele Ähnlichkeiten mit der

serbischen Srache«
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Roman Stelzig (Interview)
Ariane Stark (Übersetzung)

»Ich sage alles, was ich zu
sagen habe, auf eine

bestimmte Art und Weise.«

(Veselinovic, Sonja: Gedichte über Auszüge, in: European Borderlands –
Literature on the road, München 2010, S. 98.)
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Faust als Manager
IN MAGDEBURG

Faust als Experiment
IN LEIPZIG

Gretchen, Mephisto und Faust: Versuchungen und
Manager. (Heide Kalisch, Axel Strothmann, Jonas
Hien; v. l. n. r.) Foto: Böhme / Theater Magdeburg

In der Hexenküche wird Faust mit Blut verjüngt.
(Anja Schneider, Thomas Lawinky) 

Foto: Arnold / Central-Theater

Nächste Aufführungen: 

23. April, 4. und 30. Mai 

sowie 6. Juni in Magdeburg

Nächste Aufführung:

21. April

in Leipzig
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Film kurz
Agonie der Gegenwart im

Mantel der Geschichte

Tschernobyl
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• R. S.

»An einem Samstag«
ab  21. April im Kino

3��!#�����������
���������$�	
�����
���!�������� �	� D(�)%%A� .�	���
�2��)������
��&��	
G���	�D%
�
���
	�����
������ .�	���G� ��� �	� D.��
	���� ��� �������� &2�	
�G� �2�� ���
���8�	� )�		
������	!��'��
� ��
������
���� 1���
� �������� ��	� ��� ��
�������
2���������	�3��!#�����
�����	����*���
���������� <��� ��� )��+����� ��
���������
K!��� ��	� ���� #��� ���
����
@�4���
�Q������������*�	������-��
��
����	����

����
����)�	����� 	!���
� ���,�����*��

��2���� %
�
��	���
���� 2���� 4��
�+
	
���)����
��
��� ��	� ���� #��� �2�	
�����
	�������
�����������	�.����
���������
�����.������	
�������������������

������ ���� ����� ��#+������ ��� '���
����������	!�����9�D���������������
,�2��G�:$���NTLI��������;�*���)���	

(���
#������2��
����	���������,�������
��� %��2
#��������� :��� NJNP;� *��
���	� 3������� ��� *�	������ &��#���
	�����
�� D)�
	
�
� *��� ���G� :NJPI;
*���&�����#�.2�����������������	���
,����� ���� ������ D-��
	�����#G
:HIITOHIIJ;�*���)���

�%
�
��

.�
��
��� ��	�����
� ��� �2���� ��	K	
��
��
�	���� �������������2�������.�
� �����
��
���������%�����
������������
����
����
����� ,�����

�/
��� � ��
�� ���)�	�
	
������� ���� ���������� ���
#��� �	

��	��=��
���	����������-��
������
��
��������������
��#����!���������$��#���
,�������9�<����=��
���
��������

• D. M.

Adolf Deininger »Nikolaikirchhof«,
1908, Abzug 1996 vom Glasnegativ,
Stadtgeschichtliches Museum Leipzig,
zu sehen im GRASSI 

Foto: Stadtgeschichtliches Museum)

1 Projekt – 3 Museen.

»Leipzig. Fotografie seit 1839«
bis 15. Mai 2011,
Katalog 39,- Euro

GRASSI-Museum
Johannisplatz 5-11,

Di.-So. und Feiertage 10-18 Uhr

Stadtgeschichtliches Museum
Neubau, Böttchergässchen 3,
Di.-So., Feiertage 10-18 Uhr

Museum der bildenden Künste
Katharinenstr. 10

Di. u. Do.-So. und Feiertage
10-18 Uhr, Mi. 12- 20 Uhr

Mit Ulf Schirmer
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Vielfältig aber auch ermüdend
Blicke ins Leipziger Musikleben mit Werner Wolf
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»Erst kommt das Fressen,
dann kommt die Moral.« –

Denn wovon lebt der Mensch?

»Die Dreigroschenoper«
Erstdruck 1928

Möglichkeiten und Grenzen
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• Helmut Arndt

Blick auf das Präsidium der 1. Parteikonferenz der SED vom 25. bis 28. Januar 1949  Foto: LN-Archiv

Die verspielte Chance
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Was sich hinter Leipziger Straßennamen verbirgt

Vor 100 Jahren geboren:
Herbert Crüger
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• Winfried Steffen
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• Dieter Kürschner

Nicht nur ein symbolischer Trennungsstrich
Vor 65 Jahren begann die Nachkriegsentwicklung der SPD in Westdeutschland

Die Mitglieder des SPD-Parteivorstan-
des 1946: Schumacher, Ollenhauer,
Nau und Heine. Archiv: LN

Joachim-Gottschalk-Weg
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• Karl-H. Walloch

Hamburger Korrespondenz

Die SPD als Bestimmer
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Computer lesen »LEIPZIGS NEUE« 

LN. In der  März-Ausgabe informier-
ten wir von der Überführung der
Urne der kommunistischen Antifa-
schistin  Hedwig Voegt nach Ham-
burg, und deren Beisetzung im Eh-
renfeld der Geschwister-Scholl-Stif-
tung auf dem Friedhof Hamburg-
Ohlsdorf. Einstige Hörer und Mitar-
beiter der Literaturprofessorin
dankten in einem offenen Brief, den
wir in Auszügen dokumentieren,
den Hamburger Initiatoren.
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Mit Toten führe ich
keinen Krieg
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Kitsch oder
Frühlingsfreude?

Dieser Baum steht 

in Wachau-Auenhain        
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Seit den katastrophalen Folgen des
Erdbebens der Stärke 9 und des
dadurch ausgelösten Tsunamis auf
das Kernkraftwerk von Fukushima
hat auch bei vielen bisherigen
Befürwortern der Kernenergie ein
Umdenken eingesetzt. Glaubten die
Betreiber bisher, die technischen
Abläufe und alle möglichen Gefah-
rensituationen voll im Griff zu
haben, so mussten sie jetzt erken-
nen, dass auch bisher für unmög-
lich gehaltene Gefährdungen auftre-
ten können, die mit den gegenwär-
tig verfügbaren Mitteln nicht mehr
beherrschbar sind. Die einzige
Schlussfolgerung daraus muss
sein: Ausstieg aus der Kernenergie
weltweit.
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Abschalten

Kinder der Welt
Wenn ein Kind stirbt,
Schweigen die Götter,
Sie weinen nicht.

Wenn hundert Kinder sterben,
Schweigen die Götter auch,
Sie weinen nicht.

Wenn tausend Kinder sterben,
Schweigen die Götter erst recht.
Sie weinen nicht.

Wenn hunderttausend Kinder sterben,
Schweigen die Götter,
Sie weinen nicht.
Sie haben keine Worte

Wenn eine Million Kinder stirbt,
Schweigen die Götter,
Es weinen die Steine.
Die Götter weinen nicht.

Wenn jeden Tag ein Kind stirbt,
Schweigen die Götter,
Der Regen weint.
Die Götter haben keine Tränen,
Sie kennen sie nicht.

Wenn jede Minute ein Kind stirbt,
Ganz gleich an welchem Orte,
Schweigen die Götter,
Der Papst hat leere Worte,
Wenn jede Sekunde ein Kind stirbt,
Auf dieser Welt.
Weinen nur noch die Wale.

Es gibt zwar Gebete,
Doch wenig Geld und Spender
Für die Welt der Kinder.

Die Spender sind Verschwender
In ihrer Welt.
Was scheren sie sterbende Kinder?

Mein Gott!
Kinder, Kinder!
Was wird aus eurer Welt?

Manfred Hocke (Dezember 1999)

Der Autor der LN-Archi-Geschichten 
entdeckte 

in seiner Werkmappe diese Verse.

Am Rauch ersticken
Die Lüge vom Weltuntergang
ist beißiger Nebel von Weihrauchgestank
ist Hysterie des Abendlandes
bar jeden Fühlens und Verstandes.

Der Frühling steigt farbig aus Ästen und Boden
zum Trotze des maroden
Weltgeschehen´s
und wache Gemüter sehen´s:
Die Natur ist harmonisch lebendig
und der Mensch freut sich unbändig
über leuchtende Narzissen,
weil sie es immer besser wissen.
Sie sind die wahren Osterglocken
die freundlich vor die Türe locken
Der Kreislauf ist reel und wahr
und fruchtbar wieder jedes Jahr.

Die Toren, die nur Brände 
schüren,
weder Lieb`noch Frühling
spüren,
können nicht die Welt beglücken,
jedoch am eignen Rauch ersticken.

Friederike Raschke (April 2011)

Die Leipziger Schauspielerin und Autorin
übermittelte 

uns kürzlich ihre Gedanken.
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Buchhandlung Rijap
Neu bei uns:
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Wir beschaffen jedes lieferbare Buch.
Wir liefern in Leipzig frei Haus!                         

In alle anderen Orte Sachsens für geringes Porto!
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Freitag, 15. April, 16 Uhr, Zwickau ***
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Mittwoch, 27. April, 19 Uhr, Dresden 
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Donnerstag, 28. April, 16 Uhr, Leipzig *** 
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Sonntag, 1. Mai, 13 Uhr, Leipzig
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Freitag, 6. Mai, Graz  
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Sammelaktion materieller Spenden für Kuba
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1. Medizinische Hilfsgüter
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2. Bettwäsche, Handtücher, Geschirrtücher
3. Schul- und Bürobedarf
4. Didaktisches Spielzeug und Musikinstrumente
5. Arbeitsmittel
6. Fahrräder ab Baujahr 1998, Ersatzteile aller Art 
7. Möbel  (stabil) 

Leipzig
AG der Partei DIE LINKE
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1. Internationale Ausstellung »Plakat Sozial« 
ab 6. Mai im List-Haus, Leipzig, Friedrich-List-Platz 1
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11. Februar 2011 / 19. Jahrgang

www.leipzigs-neue.de

Die blinden Flecken

Ein Gespräch mit dem Philosophen Georg Meggle
Seiten 4/5

Don Camillo und Peppone

Wie man über den Kommunismus streitet

Seite 8

All dies haben wir erlitten 

Afrikanische Geschichte und Leipziger Projekte
Seiten 12/13

Im Osten was Neues

Wirtschaftskriminalität statt sozialer Einheit

Seite 17

Täve wird 80

Nicht nur sein Lachen ist ihm treu geblieben

Seite 21

11. März 2011 / 19. Jahrgang www.leipzigs-neue.de

... und auch Sie lesen in den
nächsten Tagen wieder als
Abonnent oder Käufer unserer
Zeitung. Diesmal ist es ratsam
auch den langjährigen Leipzig-
Neue-Lesern etwas Orientie-
rungshilfe zu geben. Denn nicht
immer finden Sie alles auf den
sonst üblichen Seiten.
Die Leipziger Buchmesse be-
rücksichtigt, wenn man so will,
unser monatliches Erschei-
nungsdatum, so dass wir recht-
zeitig wieder mit der gewohnten
achtseitigen Empfehlung auf die
Bücher, die meist nicht mit riesi-
gen Plakaten angekündigt wer-
den, hoffentlich  auch Ihren Nerv
treffen werden.
Andererseits haben wir aufmerk-
sam zugehört, als es kürzlich
hieß: »Links trifft Grün.« Wir
mischen uns außerdem in die
derzeit heftige Diskussion um
ein Leipziger Denkmal für  das
Jahr 1989 ein, erweitern dabei
jedoch den zeitlichen und ge-
danklichen Rahmen.
Weiterhin geht es um eine neue
Studie der Friedrich-Ebert-Stif-
tung zum Rechtsextremismus,
und wir verraten eine Möglich-
keit, demnächst mit Kulturbür-
germeister Michael Faber ins
Gespräch zu kommen.
Was es mit dem »Untergang des
Abendbrots« auf sich hat, erklä-
ren Ihnen der Chef de Pointe
Meigl Hoffman und sein Team im
Central-Kabarett. Wir durften
vorab schon mal kosten.

Auf Ihren Lesehunger hofft 
die LN_Redaktion 
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Mal kämpferisch, mal streitbar
Leipzig und seine Denkmale – eine Spurensuche Seiten 4/5

Rot-Grün-Rot rechtzeitig anpeilen!
Zwei Frauen und ein Mann im Politik-Disput Seite 6

Früher war hier mal ein Sonnenstudio
Probenärger und Premierenstimmung im Central-Kabarett Seite 8

Leipziger Buchmesse
Rezensionen, Meinungen, Termine Seiten 9 bis 16

Volly Tanner mit »Edda«-Charme
Die zweite Menschenfreunde-Runde im Stadtteil LindenauSeite 19

Ich Ich 
leselese
Du Du 
liestliest
alle alle 
lesenlesen

15. April 2011 / 19. Jahrgang

www.leipzigs-neue.de

Milliardengrab City-Tunnel

Landesrechungshof bestätigt langjährige Kritik der LINKEN Seite 5

Kettensägen im Auwald

Baumfreiheit für Leipziger Deiche um jeden Preis?
Seite 6

Ich wollte den Krieg nicht mehr

Ludwig Baumann und die Gerechtigkeit

Seite 9

Emotion und Poesie
Exklusiv: Die Schriftstellerin Sonja Veselinovic (s. Abb.) Seiten 12/13

Die verspielte Chance
1. Parteikonferenz der SED im Januar 1949

Seite 18
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Die       lücke ist eine Marktlücke
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Reinhard Lochners
Weisheiten
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Die Trauer um Eisbär Knut hält unver-
mindert an. Auch am Montag ver-
sammelten sich am leeren Gehege
des am Samstag plötzlich gestorbe-
nen Publikumslieblings Hunderte von
Menschen. Es ist zudem eine Debat-
te über die Tierhaltung in Zoologi-
schen Gärten entbrannt. Berlins Zoo-
Direktor Bernhard Blaszkiewitz wies
Vorwürfe zurück, die Gruppenhaltung
mit drei Bärendamen sei zu viel für
ihn gewesen.

Agenturen am 21.3.

Deutsche Verbraucher befürchten ei-
nen Rückgang an Angeboten der
Unterhaltungsindustrie, da SONY
wegen der Naturkatastrophe nicht
mehr fristgerecht liefern könnte.

MDR »FIGARO« am 22.3.

Der seit langem beschlossenene
Rückbau des Kernkraftwerkes-Nord
bei Greifswald kostet voraussichtlich
zwei Mrd. Euro.

ZDF»frontal« am 22.3.

Eine Ex-Geliebte von Jörg Kachel-
mann hat 50 000 Euro für ein Inter-
view mit der »Bunten« kassiert. Das
geht aus einer Vergütungsvereinba-
rung hervor.

dpa am 23.3

Eingebaute Elektro-Chips sollen den
zunehmenden Diebstahl von ge-
schlagenem Holz in Sachsen-Anhalt
erschweren und eine Ortung des
Diebesgutes ermöglichen.

MDR »info« am 24.3.

Es gibt nur eine Möglichkeit Kinder
und Jugendliche zum Lesen zu be-
wegen: Das Lesen verbieten! Alles
Verbotene ist cool. Dann gibt´s auch
bestimmt eine neue Leseszene hin-
ter dem Hauptbahnhof.

WZ »der freitag« Nr. 12

Wenn Teenager eine SMS auf dem
Handy erhalten, reagieren sie ähnlich
euphorisch wie ein Drogensüchtiger.
Eine amerikanische Studie warnte
erneut vor der Handyabhängigkeit
sehr junger Leute.

RTL-Magazin am 28.3.

In einer ersten eingerichteten New
Yorker ALDI-Filiale sitzen die Kassie-
rerinnen. Das sind die Amerikaner
nicht gewöhnt und fragten ungläubig:
Ist das deutscher Sozialismus?

DLF am 1.4.

Seit der Kommunalwahl 2009 ist Mar-
cel B. (30) für die FDP im Leipziger
Stadtbezirksbeirat Nordwest tätig.
Was die Partei angeblich nicht wuss-
te: Ihr Abgeordneter ist ein mehrfach
vorbestrafter Gewalttäter.

LVZ  am 6. 4.

Gelesen,
gesehen, gehört und notiert 

von Siegfried Kahl

Fundsachen

quer gedacht 
von Eva Lenn

Restrisiko
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Übrigens: In die erneut im Stadt-
rat angestoßene Diskussion über
Sommer-Trink-Gelage-Ärger auf
Leipziger Wiesen (da Lokale für
viele zu teuer sind) müssen nun
wohl auch Bäume – wie unser
Fotograf Gerd Eiltzer feststellte –
einbezogen werden.
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Zahnboutique!
Mein Angebot:

Modell »Immer nur lächeln
und niemals vergnügt«. 
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Raffzähne – ein kleidsames
Gebiss für Finanzminister,
Bank- und Konzernherren! 
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Azubis empfehle ich einen
Stiftzahn. Für Anhänger der
Grünen wäre an den Löwen-

zahn aus ökologischem Anbau
zu denken. Augenzähne wer-
den auf Wunsch mit modi-

schen Brillen versehen.

&������ �����
� ���(�	�
#� ���&���
����
�����
���	����	���
���*��	���
	����

�������
	�������*����������,�������
	�
	
���
�����
������������,�	�����*���
	���C�
���������	����=+������
�*���
	
+��
�������������	� ���+������ $��
)����
	�		��� �������
� ��� ���#��)���
����	�����
� �	� (�	��+�
	�����	5
������ ��� %!��	������� ���� 	��� ���#�
�����
���������
�

Mit meinem elektronischen
Modell »DO isst Yourself«
kann man sich völlig dem

Geschäft widmen. Man legt
das Gebiss auf den Teller.

Es ist selbstkauend!
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Selbstverständlich führe ich
auch Einzelzähne für Arbeitneh-
mer, damit sie auf Wunsch des
Chefs beliebig oft einen Zahn

zulegen können.
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Für Hartz-IV-Empfänger führe
ich den nur lose aneinander
gefügten Zahnersatz, der ein

perfektes Klappern ermöglicht.
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Empfehlungen von Maria Dahms


